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Objekt: Ritualglocke
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Inventarnummer: SC 33a

Beschreibung
Als weibliches Prinzip und stellvertretend für Weisheit (prajna) wird die Glocke (skt. ghanta,
tib. drilbu) bei Ritualen zusammen mit dem männlichen Donnerkeil (vajra) verwendet. Sie
werden bei Zeremonien u.a. vor der Brust gekreuzt und leiten Herbeirufungen ein. Die
Glocke steht für die „Stimme des Dharma“. Ihr rasch verhallender Klang symbolisiert
Vergänglichkeit und vertreibt negative Kräfte. Der ausgeformte Griff zeigt einen vajra Teil.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: Objektmaß: 18 x 7,5 x 8 cm; Gewicht: 0,2 kg

Ereignisse

Hergestellt wann 19.-20. Jahrhundert
wer
wo Tibet

Schlagworte
• Ritualgegenstand
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